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Qualifikationsziele Die Studierenden kennen adäquate Modellkonzepte für Rechner, die 
mit technischen Systemen kontinuierlicher Natur in Verbindung stehen. 
Sie können diese Modelle mittels Simulation analysieren und kennen 
algorithmische Wege, um sie diskretisiert auf Rechnern ablaufen zu 
lassen. Die Studierenden kennen Konzepte, mit denen Rechner die reale 
Welt wahrnehmen und zielgerichtet beeinflussen können. Die 
Studierenden besitzen die Fähigkeit, aus realen Anwendungen ein 
Modell zu abstrahieren. Sie beherrschen die Grundgesetze der 
Modellinteraktion und können die Grundtypen der 
Modellimplementierungen erkennen. Sie können die Möglichkeiten für 
die Ankopplung von realen Systemen an Rechner erkennen und optimal 
nutzen und besitzen die Fähigkeit, sowohl diese Ankopplung als auch 
Softwarealgorithmen zur Wahrnehmung und Beeinflussung der realen 
Systeme angemessen zu implementieren. 

Inhalte   

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und Übungen 
im Umfang von 2 SWS sowie Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden technische Grundlagen, elementare 
Programmierkenntnisse sowie grundlegende Kenntnisse der 
Differenzial- und Integralrechnung, wie sie in den Modulen INF-D-110, 
INF-D-120, INF-D-210, INF-D-220, INF-D-230, INF-D-240, INF-D-310, INF-
D-420 und INF-B-330 erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Diplomstudiengang Informatik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 


